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Aufforderung!
Am El- Dezember v. Jö. ist Joseph Schwegler. 

^ Bauer zu Frcienried, d. Gerichts mit Fod abgegangen.
(Ke! werden demnach alle diejenigen Personen, welche 

an dem Rilcklaß deö Joseph Schwegler irgend An­
sprüche zu machen haben, hiemir aufgeforderc,

binnen 30 Tagen
diese ihre Ansprüche um so sicherer hierorts geltend zu 
machen, als außerdem bei Auseinandersetzung der Der- 
lassenschast denselben eine Berücksichtigung nicht zugc- 
weudet werden würde.

Zugleich ergeht an alle diejenigen Personen, welche 
dem Verlebten gehörige Gegenstände in Hande» ha­
ben, oder demselben schulden, die weitere Aufforderung, 
hievon Anzeige bei Gericht zu erstatten, widrigenfalls 
die sofortige tageweise Verfolgung der treffenden An­
sprüche ein treten würde.

Friedberg, 4. Jänner 1859.
Königliches Landgericht Friedberg.

3b W i d d e r.

Gemeindegründen, endlich verschiedenes Mobiliar 
Donnerstag den 3. Februar 

öffentlich versteigert werden.
Bemerkt wird, daß die Versteigerung selbst im 

gedachten Hause durch ein« Gerichtskommission statt- 
findet, Morgens 9 Uhr beginnt und die Kaufübeding- 
nisse hier stündlich eingesehen werden können.

Die auf diesem Anwesen haftenden Steuern be­
stehen»

1) in 50 kr. 3 hl. Gefällöbodenzins deö Staates;
2) in 1 fl. 21 kr. 7 hl. Lehenbodenzinö;
3) in 52 kr. 2 hl. Vodenjinü zur Ablösungükassa;
4) i» 32 kr. 3 hl. Grundsteuersimplum;
5) in 3 kr. Hauosteuer, zum hiesigen kgl. Rent- 

amte und
6) in 36 kr. jährlichen Grundzins zur Markt­

kammer Kühbach.
Aichach, den 14. Jänner 1859

Königliches Landgericht.
v. aegr 

Kech-Sternfeld.

Bekannt m a ch u n g.

Pflegschaft über die Schmid'schen Kinder 
von Kühbach belr.

Auf Antrag des Vormundes der Xaver Schmid'- 
schen Schreinerskiüder von Kühbach und mit vbervor- 
mundschaftlicher Genehmigung, wird daS diesen Kin­
dern gehörige Haus stsro. 91 im Markte Kühbach mit 
Stadel und Stall unter einem Dache und der inlän­
dischen Jmmobiliar-Astekuran; mit 600 st. cinverlcibt, 
ferner 13 Dez. Hauü und Garten, 3 Dez. Krautgar­
ten, 1 Tgw. -19 Dez. Ackerland und 1 Tgw. 82 Dez. 
Wiesen, dann einen Nupantheil an den «nvertheilten

Bekanntmachung.

Die Curat el über den Häusler Leouhard 
Bayerle von Griesbekerzell betr.

Gemäß des dicßgerichtlichen und rechtskräftigen 
Beschlusses vom 16. Novemberv.Jö. wurde der Häus­
ler Leonhard Bayerle von Griesbekerzell unter Curatel 
gestellt und der Gemeindevorsteher Johann Maier von 
dort am 18. v. Mts. als sein Curalvr ausgestellt und 
gerichtlich verpflichtet.

Dieses wird mit dem Bemerken zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß Leonhard Bayerle ohne Zu-
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stimmung oder Genehmigung dieses EuratorS für ihn 
bindende Rechtsgeschäfte nicht eingehen kann.

Aichach am 4. Jänner 1859.
Königliches Landgericht.

D. aegr.
KochSternfeld, 

Bekanntmachung.
Die Aufstellung des Einzeln-Richterö bei 

dem Landgerichte Aichach belr.
Gemäß Art. -1 des GefeyeS vom 1. Juli 1856 

einige Bestimmungen über die Gerichtsverfassung und 
des gerichtlichen Verfahren in den Landestheilen dies­
seits deö Rheines betr. wurde bei dem unterfertigten 
Landgerichte von dem Lgndgcrichtüvorstande der kgl. 
Assessor Böck als Einzelnrichter aufgestellt, waS hie- 
mit bekannt gemacht wird.

Aichach, 2. Januar 1850.
Kgl. Landgericht Aichach.

I). sexr.
Koch-Sternfeld.s

Bekanntmachung.

Graf v. Graveiireuth gegen Häberl/ 
Michael von Schönleiten pet. äeb.

Die durch Verfügung vom 30. Dezbr. v. Jrü. 
auf 15. l. Mtö. anberaumte Versteigerung der dem 
Beklagten gepfändeten zwei Viehstücke findet erst am 

Samstag den 29. Jänner l. Js.
Vormittags 10 Uhr 

dahier statt, was hiemit zur öffentlichen Kenntniß ge­
bracht wird.

Aichach, den 14. Jänner 1858.
Der königl. Landrichter.

I). ae^r. 
Koch-Sternfeld.

Bekanntmachung.
An den Magistrat Aichach und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen.

Schuypocken-Jmpfung pro 1858/50 betr.
Die sämmtlichen Lokalbehörden haben bis läng­

stens 10. März I- Js. bei Vermeidung eines Wart­
boten alle in der Gemeinde eingewanderten noch nicht 
geimpften Kinder dem k. Physikate dahier anzuzeigen, 

x oder Fehlanzeige zu erstatten.
Aichach, den 2. Januar 1859.

Der kgl. Landrichter.
D. aegr.

Koch-Sternfeld.

Bekanntmachung.

Rauferzeß in Mering betr.
Durch Beschluß vom 31. v. MtS. und JahreS ist 

dem David Landsperger, led. Maurer, ikaver Kerber 
und Franz Huber ledige Dieustknechte sämmtliche von 
Mering der Besuch aller Wirthshäuser auf die Dauer 
von einem halben Jahre untersagt.

Wirthe, welche dieselben bei sich aufnehmen, ver­
fallen in eine Strafe von 1—10 fl.

Friedberg, 3. Januar 1859.
Königliches Landgericht.

Widder.

Bekanntmachung.

Im abgelaufenen Kalenderjahre 1858 sind nach­
benannte Stiftungen und Legate gemacht und von der 
kgl. Regierung von Oberbayern genehmigt worden.

Aichach, 4. Januar 1859.
Königliches Landgericht.

11. aegr. 
Koch-Sternfeld.

* * *

1) Joseph Sedlmayer, Kirschner von Altomünster 
fundirte 300 fl. für 1 Seelenamt.

2) Jos. Kölbl, Bauer von MichelSkirchcn fund. 
100 fl. zur Pfarrkirche in Hilgertshausen für 1 See­
len amt.

3) Anton Freundl, Austrägler in Tandern fund. 
50 fl. zu einer Jahrmeffe.

4) Elisabetha Egger, Auüträglerin in Adelzhau­
sen fund, zur Pfarrkirche Adelzhausen 50 fl. zu 1 Jahr­
messe.

5) Viktoria Deuringer, Vraueröwittwe fundirte 
219 fl. 5 kr. zur Stadtpfarrkirche Aichach für 1 See­
lenamt mit 2 hl. Messen.

6) Der Gutler Jos. Ziegler von Zahling fund, 
zur Pfarrkirche Zahling 100 fl. zu einem Jahrtag u. 
260 fl. zur Verschönerung der dortigen Kirche.

7) Die Austräglerin Kunigunde Schieder v. Tan­
kern fund, zur Pfarrkirche daselbst 50 st. zur Lesung 
einer Jahresmesse.

8) Der verl. Auüträgler Kaspar Sedlmaier von 
Aufhausen fund, zur Pfarrkirche Aufhausen 140 fl. 
zu 2 Jahrmessen.

9) Die Bäckerswittwe M. Anna Leinselder von 
Kühbach fund, zur Pfarrkirche Kühbach zur Lesung 
einer Jahreümesse 50 fl.

IC) Der Bauer Anton Schormair von Thalhau­
sen stiftete zu 1 Jahrtag mit 4 Messen bei der Pfarr­
kirche Thalhausen 260 fl.

11) Die verstorbene Bäckeröwittwe M. A. Lein-
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felver von Kühbach legirte 50 st. zur .freien Dersu- 
quna für die Gotteöackerkirche Kühbach.

IS) Die GutlerSwittwe ThereS Augustin in Lau­
terbach stiftete ein Kapital von 80 st. zur Lesung von 
2 Jahrmessen bei der Pfarrkirche Thalhausen.

13) Der Weber Leonhard Linzenkirchner von 
Ecknach fund. 1 Jahrmesse mit 50 si. zur dortigen 
Pfarrkirche.

14) An ton Eggettmaier, Bauer in Haufen stiftete 
1 Jahrincsse mit 100 fl- zur Pfarrkirche Sloyard.

15) Jos. Gab, Austrägler von Gaulzhofen fund. 
75 st. zur Lesung einer Jahrömesse bei der Pfarrkirche 
Stonard.

16) Jos. Sedlmayer fund. 300 st. für 1 Amt 
mit 2 Beimesseu.

17) Die GüllerStochtcr Justine Brandmair von 
Hausen fund. 1 Jahreümesse mit 50 st. zu der Pfarr­
kirche Sloyard.)

18) Jos. Mayerhanser, Auöträgler von Altomün­
ster stiftele 2 Jahrmessen zur Pfarrkirche Altomünster 
mit 100 st.

19) Georg Riedlberger, Bauer von Ecknach stiftete 
zur Pfarrkirche daselbst 200 st. für 2 Jahrlägc.

20) Der Gütler Paul Heckenstaller von Tvdten- 
wieü fund. 25 st. zur Schule TodlenwieS und 25 st. 
zum Lokalarmenfond daselbst.

21) Der verlebte Benefiziat Jos. Munderle von 
Landsberg stiftele 2 Jahrmessen mit 100 st. zur Pfarr­
kirche Sulzbach.

22) Die Bäurin Katharina Brecheisen von Gal­
lenbach fund, zur dortigen Pfarrkirche einen Jahrtag 
mit 135 st.

23) Der Gütler Mathias Noch von Freienried 
stiftete eine Jahrmesse mit 60 st. zur Pfarrkirche Adelz- 
Hausen.

21) Die Anüträglerin KreSzenö Golling v. Jqen- 
stetten fund. 1 Jahrlag mit 106 st. zur Pfarrkirche 
Gundclödcrf.

25) Die AuSträglerin M. Anna Schlicker von 
Inchenhofen stiftele 1 Jahrtag mit 100 st. zur Pfarr­
kirche Handzell.

26) Der Bauer Roman Beck kn Rekerübcrg stif­
tete 1 Jahrtag mit 130 st. zur Pfarrkirche Sielenbach.

B e k a n n t m a ch u ng.

Anden Magistrat der Stadt Friedberg u. sämmtliche 
Gemeindeverwaltungen des Gerichtöbczirkes

Schaafräude betr.
Aach Mittheilung deü kgl. Landgerichts Bruck 

vom 10. dß. ist im Dorfe Egenhofen die Schaafräude 
auögebrochen und wurde bereits die OrtSspcrre verfugt.

Unter Hinweisung auf die Lerord. vom 27. April 
1835, Ziss. I Maßregeln gegen die Einschleppung der 
Räude betr. (KreiSamtsblatt 1835 Seite 569) werden 
sämmtliche Lokalpolizeibehörden des GerichlSbezirkeö

beauftragt, diese Bekanntmachung in ihren Gemeinden 
zu veröffentlichen.

Friedberg, am 20. Jänner 1859.
König!. Landgericht Friedberg.

Widder.____________ __

P r t v a t-A n z e i g e n. 
Anzeige.

Dem Unterzeichneten sind am 18. d. MtS. 3 Mut­
terschafe mit zwei Lämmern auf der Weide entkommen.

Derjenige, der dieselben zurückerstattet oder den 
gegenwärtigen Besiyer derselben anzeigt, erhält eine 
Belohnung.

Paar bei Kühbach, 19. Jänner 1859.
Franz Neumaier, Blasigütler 

in Paar bei Kühbach.
Kapital-Offert.

.300 st. Kapital sind zu 4 Proz. bei der Gemeinde 
Unterwittelobach sogleich auSzuleihen.

Jagd - Verpachtung.
Donnerstag den 3- Februar, Nachmittags 2 Uhr, 

wird die Gemcindejagd in dem WirthShause zu An­
walting öffentlich versteigert.

Hacker, Vorsteher.

Danksagung.
Allen denjenigen, welche durch ihre milden Ga­

ben unS unlerstüplen, so daß wir auch Heuer wieder 
einen Christbaum armen Kindern errichten, und so 
viele mit Kleidungsstücken, Schuhen beschenken konnten 
sei hiemit der herzlichste Dank ausgesprochen.

Aichach den 15. Jänner.
Der Ausschuß des St. Johanneszwcig-Vereins 

Benef. K o p x o l d, Vorstand,
Nr. Knchler, Schriftführer.

Unterzeichnete Buchdruckerei empfiehlt zur geneig­
ten Abnahme: Mona theiligenbilde r mit Le­
gen den zu Bruderschaften, 100 St. zu 24 kr., welche 
stets vorrathig zu haben sind.

Ferners werden Sterbebilder in verschiede­
nen Sorten mit oder ohne Bilder billig gemacht und 
schnellstens befördert.

I. Eich lei tcr'sche Buchdruckerei 
in Friedberg.

In der Eich lei ler'schen Buchdruckerei in Fried­
berg ist erschienen und zu haben:
Dienstboten- Register-Bogen Vermdgenstabel- 

len, Tobtenschauscheine, Gcmeindctobtenanzeige- 
tabellen, Monarstabellen für den Tvdtenbe- 
fthauer, Schätzungstabellen/ Gemeinde - An- 
meldscheine, Fremdenbücher, Vermittlungö-
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amtstabellen, Fassionstabellen, Einnahms - und 
AuSgabStabellen, Tabellen für die Armenpflege, 
Maurer- und Zimmermanns-Vorweis, MvnatS- 
rabellen für Hebamen, Hvchzeitladfcheine, Aus­
zug aus dem Taufbuch für uneheliche Kinder, 
Aufenthaltsscheine, Grund-Erat für Kirchen- 
und Gemeindeverwaltungen, Tagebuch zum ein­
schreiben der Einnahmen und Ausgaben. 
Concurrenzrolle in Geld uiid Umlagen, Con- 
currenzrolle in Hand- und L-panndienst, Ein- 
quartirungSlisten, Vermögens- nnd Leumunds­
zeugniß, Urwahlltsten, Tabellen für In- und

Beisassen, Heimathsangehbrigen ohne Ansässig­
keit, Ein-- und Auslaufjournal rc. re.

In nachstkvmmender Woche finden folgende 
öffentliche Verhandlungen beim kgl. Bezirksgericht 

Aichach stau.
Donnerstag den 27. Jänner 1859, Vormittags halb 9 Uhr.

Untersuchung gegen Peter Brunnenmayer von Unter­
umbach wegen Vergehens der Körperverletzung.

Am nämlichen Tag Vormittag 11 Uhr. Untersuchung gegen 
Anton Oberhuber von Thierhaupten wegen Forstfrevels.

An demselben Tag, Nachmittags halb 3 Uhr. Untersuchung 
gegen Joseph Edhofer und 2 Cons, von Hörzhaufen 
wegen Vergehens der Körperverletzung.

Schranne vom 15. Januar 1859.Stand und Preis der Aichacher

Frucht-
Sch r a 

Zm Ganzen

nnensta n d.

Hieran »3iii Rest

Durchschnittspr. pr. Schaffe!
GanzerErlös

Gegen die leyre Schranne 
ist der 

Mittelpreis
Sorte»

Walzen 
Korn 
Gerste 
Haber
Summa

vorhanden.
_______S

140
209
225 

_207_
781

verkauft.
chäffel.

140
200
180
207 
74',

geblicb.

3<;

30

14 > 41
0 i 4<»
8 > 10
6 j 47_

Aichache

11
9
8

__6

r V

kr^ 
12 
20 
51 
26

iktua

13
8 '

lienr"

kr.
~27 
43
22
33

Preis

J.
1989
1951
1672
1332
6915

^- 
12 
30 
39 
13
34

gefallen

— ' 4
- ! -

gcih

—

qeu 
tr^

20

6

Fleisch per Pfund. kr-ivt. Broo Pfd. Lrh. Qnr. Thl.l Mehl, pr. Dreistiger. /"- h.
Ochsenfleisch, gem rstetes 13 — Halbkreuzer Semmel — 3 l ’A' = , Muudmehl oder Auszug- ,5 3
Kuhsleisch 11 — Kreuzer Semmel — 6 — 3 i-^ISemmclniehl -1 3
Rind fleisch 11 — Halbkreuzer Roggl —. 4 3 Zu A ) Mittel- od. Roggenmehl 3 3
Schweiiifleisch 15 — Kreuzer Röggl — 9 2 1 1 Li ach mehl . . . 2 3
Kalbfleisch 
Schaffleisch .

1t Haibbanen La-b — 28 2 ^-Beutel- od. Brodiiiebl 2 3
10 — Bayen Laib 1 24 1 — 1 r-- ‘ 1 Pfd. Roggenbrod 2 1

V i k r ü a l ie u - Preise für Friedberg und L echblluse».

Fleisch, pr. Pfund, lr. 1 Brod. ! Pfd. i Lch. >Q»t. 1 Theil! Mehl, pr. Vierrl. ! st.l kr.lp'.
Ochsenfleisch, gem 
Kuhfleisch

ästetes
—

Mund-Semmel
Kreuzer Semmel

4
5

1
2 —

Feines Muudmehl 
Semmelmehl

1 46
1 22 _

Rindfleisch — — Zweikrcuzer Roggl — 17 — — Walzenmehl 1 6 - •
Schweinfleisch — _ Vierkreuzer Röggl 1 2 — — Geringeres Watzenmehl -50 —
Kalbfleisch — Bayen Laib 1 20 — Roggenmehl —*45 —
Schaffieisch — Achtkreuzer Laib 3

- Pf-
8 — — Aachmehl — 17. —

1 Pf- Waiz enbrod kostet 6 kr. - — 1 Pfund Roggenbrod 2 kr. 2 pf.

München 15. Januar. Augsburg 14. Januar. Schrobenhausen 13. Januar. Friedberg 13. Januar.

Ort der Schranne
Fersen. W a i z e n. Korn. l G er st e. Habe r.

höchst. mittl.' »lind. höchst,^ niirl. | mind. höchst.^ mircl. । ininö. ihöchst.s miccl.f mind. bochst.| mittl. ,nünd.
st. kr. st. kr st. kr. st. kr.! st. , kr. l st. str. 0-1 fi -ist- -k ».ist. kr, s st. >kr. st. | fi - J st.zkr st. i fr.!p. , fr Jfl. iss.

München . . . — — — 1631 I 4 6 12'41 10-15, 0 43, 0 9 11 I 3,10 31 10,12 7 30, 7', 2 6 17
Augsburg . . - — — — -1 — - 14 57 13 53 12 37 9 56, 9 301 9 6 9 ,57c 9 22 8 48 6 31! 6 24 6' 4
Schrobenhausen — — - - -! — — 14 37,13 21,12, 1 9 2. 831 7 29 9 118, 9 >2 8 36f 6' 2| 6 9 5 29
Friedberg . . 4 55 4 291 4 3,15 38113 56,12(14 9 11 ! 8 52! 8 30, 9 2 8 22* 7 151 6 36! 61 4 5 31

^Gedruckt in der Eichlcicer'schcn Buchdruckerei in Friedberg ) (Redizirr von Th. Muller.)


